
Dauthendey, Max: Die Nacht kommt geschlichen (1892)

1 Blaue Wolken in langen Strichen

2 Auf gelblichem Grunde.

3 Es ist Dämmerstunde,

4 Die Nacht kommt geschlichen.

5 Wieder ist ein Tag ohne dich entwichen

6 Und ließ mir im Herzen die Wunde.
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